
In der Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik ist im Institut für Informatik folgende Professur zu besetzen:

Universitätsprofessur (W 3)
für Gesundheitsinformatik

(Heinz Nixdorf Stiftungsprofessur)

- Kennziffer 766 -

Die Professur soll Bindeglied zwischen Sportwissenschaften und Informatik, aber auch der Medienwissenschaften sein. Sie soll als Kristallisationspunkt bei der Etablierung eines Forschungsschwerpunktes „Gesundheitsinformatik“ dienen und den Transfer in die Gesundheitsregion OWL unterstützen. 

Bevorzugte Arbeitsgebiete sind:

- Grundlagen und Anwendungen der Wissensverarbeitung

- Verfahren zur Datenanalyse 

- webbasierte und verteilte Informationssysteme

- Beratungssysteme

Von den Bewerberinnen und Bewerbern wird erwartet, dass sie Bereitschaft zur Weiterentwicklung von sport- und medienwissenschaftlichen Fragestellungen mitbringen und ihre Anwendungen daran ausrichten. 
Neben der Lehre in den Studiengängen der Informatik, soll die Professur auch den Service für das Department Sport und Gesundheit sowie den Studiengang Medienwissenschaften unterstützen.

Einstellungsvoraussetzungen: § 36 Abs. 1 Ziff. 1 bis 4 HG NW in der Fassung vom 31.10.2006 (abgeschlossenes Hochschulstudium, pädagogische Eignung, Promotion und zusätzliche wissenschaftliche Leistungen).
Die Universität Paderborn strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen als Hochschullehrerinnen an und fordert daher qualifizierte Wissenschaftlerinnen nachdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden gem. LGG bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

Ebenso ist die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und Gleichgestellter im Sinne des Sozialgesetzbuches Neuntes Buch (SGB IX) erwünscht.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 28.06.2007 unter Angabe der Kennziffer erbeten an den Dekan der Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik der Universität Paderborn, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn. 

